
Umweltlabor ACB GmbH, Albrecht-Thaer-Straße 14, 48147 Münster

nur als E-Mail: 

 

Unser Zeichen: Telefon: E-Mail: Datum:

100994TT23 0049-(0)251/2852-233 S.Brand@umweltlabor-acb.de 15.08.2023

Bereich: Textilprüfungen - Untersuchung von Bedarfsgegenständen

Auftraggeber: 

Projekt: 2 Muster Baumwolll-Frottier-Medicott-Oberbezug Art. 48 0066KBA

Zusatzbezeichnung:

Auftragseingang: 27.07.2023

Prüfberichts-Nr.: 100994TT23

Sehr geehrter Herr ,

in der Anlage erhalten Sie den Prüfbericht zu der/den oben genannten Probe(n).   

Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung.

Freundliche Grüße

Dipl.-Ing. Stefan Brand

Fachliche Leitung Textilprüfungen, Kundenbetreuung

Anlagen:

Musterbeschreibung

Prüfbericht: 100994TT23

Verteiler:

/

Geschäftsführung: Dipl.-Ing. Hubert Fels; Dipl.-Ing. Melanie Dieckmann

Prokurist: Dipl.-Geol. Andre Ising

eingetragen: AG Münster, HRB 2984, Ustr-IdNr: DE 126114056, Steuernummer 337/5902/0188

Bankverbindungen: Volksbank Baumberge, IBAN: DE 32 4006 9408 0026 8509 00 / BIC: GENODEM1BAU

Sparkasse Münsterland Ost, IBAN: DE 65 4005 0150 0009 0044 66 / BIC: WELADED1MST

Nachbearbeitete Ware, Test auf AOX

Die Feststoffproben werden unsererseits 3 Monate archiviert und dann einer geregelten Entsorgung zugeführt, wenn Sie uns nicht binnen 

4 Wochen nach Eingang dieses Schreibens eine andere Nachricht zukommen lassen. 

Durch die DAkkS nach DIN EN ISO/IEC 17025:2018 akkreditiertes Prüflaboratorium. Die Akkreditierung gilt für die in der Urkundenanlage 

[D‐PL‐14312‐01‐00] aufgeführten Verfahren. Die Messergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die uns vorliegenden Prüfmaterialien. 

Messunsicherheiten werden für die Bewertung der Konformität mit den Regelwerken nicht berücksichtigt und nur auf gesonderte 

Anforderung im Prüfbericht dargestellt. Für eine Probenahme, die nicht durch unsere Mitarbeiter oder in unserem Auftrag durchgeführt 

wurde, übernehmen wir keine Verantwortung. Die Veröffentlichung unserer Prüfberichte und Gutachten zu Werbezwecken sowie deren 

auszugsweise Verwendung in sonstigen Fällen bedürfen unserer schriftlichen Genehmigung.
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Bereich: Textilprüfungen - Untersuchung von Bedarfsgegenständen

15.08.2023

Auftraggeber: 

Projekt: 2 Muster Baumwolll-Frottier-Medicott-Oberbezug Art. 48 0066KBA

Zusatzbezeichnung: Nachbearbeitete Ware, Test auf AOX

geprüft nach: DIN

Auftragseingang: 27.07.2023

Probeneingang:

Probenahme: Auftraggeber, Versand

Verpackung: PE-LD, je Artikel bzw. Karton, lose

Probenart: Maschenware

Labor- Muster Beschreibung der Muster mit Materialzusammensetzung (laut Angabe):

nummer 2 Muster Baumwolll-Frottier-Medicott-Oberbezug Art. 48 0066KBA

Nachbearbeitete Ware, Test auf AOX

100994TT23 1 Meterware Baumwolll-Frottier-Medicott-Oberbezug Art. 48 0066KBA, Fb. 9000

 Partie 545848, einfache Behandlung

100995TT23 2 Meterware Baumwolll-Frottier-Medicott-Oberbezug Art. 48 0066KBA, Fb. 9000

 doppelt gewaschen

27.07.2023

Musterbeschreibung zu Prüfbericht 100994TT23:
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Bereich: Textilprüfungen - Untersuchung von Bedarfsgegenständen

15.08.2023

Auftraggeber: 

Projekt: 2 Muster Baumwolll-Frottier-Medicott-Oberbezug Art. 48 0066KBA

Zusatzbezeichnung:

geprüft nach: DIN

Auftragseingang: 27.07.2023 Prüfbeginn: 31.07.2023

Probeneingang: Prüfende: 15.08.2023

Probenahme: Auftraggeber, Versand

Verpackung: PE-LD, je Artikel bzw. Karton, lose

Probenart: Maschenware

Laborbezeichnung 100994TT23 100995TT23

Muster 1 2

Adsorbierbare organische Halogenverbindungen (AOX)

(DIN EN ISO 9562 H14, modifiziert,

4 h Soxhlet-Extraktion mit Wasser, Flottenverhältnis 1:20)

mg/kg < 1,6 < 1,6

 

* Untersuchung durch externen Anbieter; *** nicht akkreditierte Prüfmethode/Prüfverfahren

Dipl.-Ing. Stefan Brand

Fachliche Leitung Textilprüfungen, Kundenbetreuung

Geschäftsführung: Dipl.-Ing. Hubert Fels; Dipl.-Ing. Melanie Dieckmann

Prokurist: Dipl.-Geol. Andre Ising

eingetragen: AG Münster, HRB 2984, Ustr-IdNr: DE 126114056, Steuernummer 337/5902/0188

Bankverbindungen: Volksbank Baumberge, IBAN: DE 32 4006 9408 0026 8509 00 / BIC: GENODEM1BAU

Sparkasse Münsterland Ost, IBAN: DE 65 4005 0150 0009 0044 66 / BIC: WELADED1MST

27.07.2023

Die Feststoffproben werden unsererseits 3 Monate archiviert und dann einer geregelten Entsorgung zugeführt, wenn Sie uns nicht binnen 4 

Wochen nach Eingang dieses Schreibens eine andere Nachricht zukommen lassen. 

Durch die DAkkS nach DIN EN ISO/IEC 17025:2018 akkreditiertes Prüflaboratorium. Die Akkreditierung gilt für die in der Urkundenanlage 

[D‐PL‐14312‐01‐00] aufgeführten Verfahren. Die Messergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die uns vorliegenden Prüfmaterialien. 

Messunsicherheiten werden für die Bewertung der Konformität mit den Regelwerken nicht berücksichtigt und nur auf gesonderte 

Anforderung im Prüfbericht dargestellt. Für eine Probenahme, die nicht durch unsere Mitarbeiter oder in unserem Auftrag durchgeführt 

wurde, übernehmen wir keine Verantwortung. Die Veröffentlichung unserer Prüfberichte und Gutachten zu Werbezwecken sowie deren 

auszugsweise Verwendung in sonstigen Fällen bedürfen unserer schriftlichen Genehmigung.

Prüfbericht 100994TT23

Auf Kundenwunsch getestete Mischproben enthalten Material aus mehreren Einzelproben/ Einzelfarben und stellen gegebenenfalls eine 

Normabweichung dar. Liegt das Ergebnis der Mischprobe unterhalb eines Grenzwerts, kann die Konzentration einer oder mehrerer 

Einzelproben/ Einzelfarben den Grenzwert überschreiten. Hier ist gemäß Prüfvorschrift eine Prüfung der Einzelproben anzuraten.

Nachbearbeitete Ware, Test auf AOX

Adsorb. org. Halogenverb. (AOX)
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Sehr geehrte Damen und Herren, 

 
in der Anlage übersenden wir Ihnen die Untersuchungsergebnisse des eingesandten Ober- und Unterbe-

zugs für Matratzen, ungefärbt. 

 
Die Probe wurde auf Rückstände von Alkylphenolen (AP) und Alkylphenolethoxylaten (APEO), AOX, For-

maldehyd, Pestiziden inkl. Chlorphenolen und Glyphosat, Triclosan und o-Phenylphenol, den pH-Wert 
sowie auf Hinweise auf die Verwendung von optischen Aufhellern überprüft. 

 
Dabei entspricht das untersuchte Muster „Baumwoll-Frottier-Medicott-Oberbezug / Drell kbA, 

waschbar“ in Bezug auf die geprüften Parameter mit Ausnahme des AOX-Gehaltes den strengen 

Anforderungen des Bremer Umweltinstitutes an Bezüge für Matratzen. 
 

Bei dem AOX-Gehalt handelt es sich um einen Summenparameter verschiedener, mit dem hier angewen-
deten Analyseverfahren (Extraktion mit Wasser, Adsorption an Aktivkohle) nachzuweisenden organisch 

gebundenen Halogenverbindungen. Der AOX-Wert kann damit nicht einer spezifischen Substanz zuge-

ordnet werden. Als mögliche Quellen für AOX-Belastungen kommen im allgemeinen neben Konservie-
rungsmitteln und Bioziden (z.B. CMK, Chlorphenole – diese wurden in diesem Muster nicht nachgewiesen) 

u.a. auch Weichmacher (Chlorparaffine – hier unwahrscheinlich), Chlorbleiche (bei der organische Halo-
gene entstehen können), die Färbung (hier: ungefärbtes Produkt) oder auch die Reinigung/Fleckentfer-

nung (z.B. Einsatz von chlorierten Lösungsmitteln) in Frage. 
Vielen halogenierten, organischen Verbindungen wird ein gesundheitsbeeinträchtigendes und umweltge-

fährdendes Potential nachgesagt. Aus diesem Grund gibt das Bremer Umweltinstitut vorsorglich einen 

Grenzwert für AOX-Rückstände von 1 mg/kg vor. 
 

Der ANALYSENBERICHT ist wie folgt gegliedert: 
 

1. AUFTRAGSBESCHREIBUNG 

2. PRÜFVERFAHREN 
3. ERGEBNISSE 

 
  

 

allnatura Vertriebs GmbH & Co. KG 
Mögglinger Straße 71 
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Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

 
Mit freundlichen Grüßen 

Bremer Umweltinstitut 
 

 
 

Ulrike Siemers, 

Dipl.-Ing. Chemietechnik (FH) 
 

 
 

 

 
 

Anlagen: ANALYSENBERICHT 
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2 Prüfverfahren 
 

2.1 Prüfverfahren zur Untersuchung auf AOX 

Nach DIN EN ISO 9562:2005-02 
1. Extraktion mit Reinstwasser 

2. Adsorption an Aktivkohle, Verbrennung im Sauerstoffstrom 
3. Microcoulometrische Bestimmung des Halogengehaltes, Berechnet als Chlor. 

Die Analytik wurde an ein für das Analyseverfahren akkreditiertes Labor vergeben  

 

2.2 Prüfverfahren zur Untersuchung auf Chlorphenole inkl. o-Phenylphenol und Triclosan 

PAW 021:2022-09 
1. Extraktion mit Aceton 

2. Derivatisierung mit Pentafluorbenzoylchlorid und Essigsäureanhydrid 
3. Trennung, Identifizierung und Quantifizierung mittels GC/ECD  

Akkreditierungsstatus: Akkreditiertes Verfahren der Bremer Umweltinstitut GmbH  

 

2.3 Prüfverfahren zur Untersuchung auf Pestizide 

Bestimmung von Pestizidrückständen in Textilien und Textilfasern mittels GC/ECD, GC/NPFID, GC/MS und 
LC-MS/MS (PV 109:2021-01), beinhaltet Prüfverfahren nach § 64 LFGB L 00.0034: 2010-09 und L 00.00114: 

2007-12 (Multimethode mittels LC-MS/MS) 

Bestimmung von Glyphosat und AMPA nach Derivatisierung mit FMOC-Cl mittels LC-MS/MS 
Vergabe der Analyse an ein qualifiziertes Labor; Akkreditierungsstatus: Akkreditiertes Verfahren des Labors 

mit Ausnahme der folgenden nicht der Akkreditierung unterliegenden Parameter: Glyphosat (validierte, nicht 
akkreditierte Methode) 

 

2.4 Prüfverfahren zur Untersuchung auf Nonylphenolethoxylate und Oktylpheno-

lethoxylate, Nonylphenole und Oktylphenole 

DIN EN ISO 18254-1:2016-09, Erweiterung um Alkylphenole 
Akkreditierungsstatus: Akkreditiertes Verfahren der Bremer Umweltinstitut GmbH  

 

2.5 Prüfverfahren zur Untersuchung von Textilien auf Formaldehyd 

Die Prüfung erfolgt nach DIN EN ISO 14184-1:2011-12 

Akkreditierungsstatus: Akkreditiertes Verfahren der Bremer Umweltinstitut GmbH  
 

2.6 Prüfverfahren zur Untersuchung des pH-Wertes  

Nach DIN EN ISO 3071: 2020-05 

Akkreditierungsstatus: Akkreditiertes Verfahren der Bremer Umweltinstitut GmbH  

 

2.7 Prüfverfahren zur Untersuchung auf optische Aufheller (qualitativ) 

Betrachtung unter UV-Licht 
Akkreditierungsstatus: Das Verfahren unterliegt nicht dem akkreditierten Bereich des Bremer Umweltinsti-

tutes 
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- Ende des ANALYSENBERICHTS - 
 

Die Untersuchungsergebnisse beziehen sich nur auf die geprüften Prüfgegenstände. Der ANALYSENBERICHT 

darf nur vollständig, bzw. nach Absprache mit dem Bremer Umweltinstitut auszugsweise, wiedergegeben 
werden. 

 
Bremen, 31.05.2023 

 

 
 

Ulrike Siemers, 
Dipl.-Ing. Chemietechnik (FH), Prüfleiterin 

 
 

 
 

 

 
 

 
 




